
Fragebogen für Jungunternehmen zur Teilnahme an einer ESF-Maßnahme
nach der Rahmenrichtlinie zur Förderung unternehmerischen Know-hows

auszufüllen vom Inhaber oder Geschäftsführer

Voraussetzung für die finanzielle Förderung durch die Europäische Union und somit auch für eine Teilnahme am ESF-
Programm ist die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der personenbezogenen Daten des folgenden Fragebogens und
Ihr Einverständnis zur Nutzung der Daten für eine unmittelbare und mittelbare Erfolgsbewertung.

1 Der Teilnehmende ist

2 Der Teilnehmende ist noch keine 25 Jahre alt.

3 Der Teilnehmende ist noch keine 27 Jahre alt.

4 Der Teilnehmende ist älter als 54 Jahre alt.

5 Der Teilnehmende bezieht Arbeitslosengeld von der
Agentur für Arbeit bzw. Arbeitslosengeld II vom
Jobcenter

5.1

5.2

5.3

6 Der Teilnehmende ist bei der Agentur für Arbeit bzw.
beim Jobcenter arbeitslos gemeldet

6.1

6.2

6.3

Falls der Punkt 6.3 ausgewählt wurde:

6.4 Der Teilnehmende hat in den letzten 12 Monaten
entweder:

• an einer durch die Agentur für Arbeit /das Job-
center geförderten Fördermaßnahme mit einer
Dauer von mehr als 3 Monaten teilgenommen,

• eine durch die Agentur für Arbeit /das Jobcenter
geförderte Beschäftigung aufgenommen,

• eine Beschäftigung von 15 Wochenstunden oder
mehr aufgenommen,

• oder war mehr als sechs Wochen arbeitsunfä-
hig erkrankt.

7 Der Teilnehmende ist bei der Agentur für Arbeit /dem
Jobcenter arbeitsuchend gemeldet

8 Der Teilnehmende ist unmittelbar vor Eintritt in die
Maßnahme

8.1 erwerbstätig beschäftigt in sozialversicherungspflich-
tiger Vollzeit oder Teilzeit

8.2 geringfügig beschäftigt (auch „Mini-Job“)

selbstständig

8.4 besucht eine allgemeinbildende Schule

8.5 Auszubildende/r im Betrieb

8.6 in schulischer oder außerbetrieblicher Berufsausbil-
dung (Berufsfachschule, rein schulische Ausbildung
mit Praktikumsanteil)

8.7 Vollzeitstudent/in

absolviert zurzeit eine sonstige Aus- und Weiterbil-
dung, z.B. eine durch die Agentur für Arbeit /das
Jobcenter geförderte Qualifizierungsmaßnahme oder
ein Praktikum

Geburtsdatum:
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8.8

8.3

männlich weiblich

ja nein

ja nein

ja nein

nein (weiter mit Ziff. 9)

ja, von der Agentur für Arbeit (Arbeitslosengeld)

ja, vom Jobcenter (Arbeitslosengeld II/Hartz IV)

weniger als 6 Monate

6 bis unter 12 Monate

12 Monate oder länger

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein

ja nein



8.9

9 Der höchste Bildungsabschluss des Teilnehmenden ist

9.1 Förderschulabschluss

9.2 Hauptschulabschluss

9.3 Mittlerer Schulabschluss
(Realschulabschluss, Fachoberschulreife)

9.4 Berufsvorbereitungsjahr / Berufsorientierungs-
jahr / Ausbildungsvorbereitungsjahr etc. (keine
Anerkennung als 1. Ausbildungsjahr, aber Nach-
holung des Hauptschulabschlusses möglich)

9.5 Berufsgrundbildungsjahr (Anerkennung als 1.
Ausbildungsjahr möglich)

9.6 a Abitur/ Fachhochschulreife
erworben auf dem 1. Bildungsweg (z.B. (Fach)-
Gymnasium, Gesamtschule, Fachoberschule)

9.6 b Abitur/ Fachhochschulreife erworben auf dem 2.
Bildungsweg (z.B. Kollegschule, Abendgymna-
sium)

9.7 Der Teilnehmende besitzt (noch) keinen Schulab-
schluss

9.7 a und hat mindestens 4 Jahre eine Schule besucht

9.7 b und hat weniger als 4 Jahre eine Schule besucht

10 Der höchste Berufsabschluss des Teilnehmenden ist

10.1 (außer) betriebliche Lehre/ Ausbildung, Berufs-
fachschule, sonstige schulische Berufsausbildung

10.2 Fachhochschulabschluss Bachelor/ Diplom,
Meisterbrief oder ein gleichwertiges Zertifikat

10.3 (Fach)Hochschulabschluss Master, Diplom-
Universitätsstudiengang

10.4 Promotion

10.5 Der Teilnehmende hat (noch) keine abgeschlos-
sene Berufsausbildung

11 Der Teilnehmende besitzt die deutsche Staatsange-
hörigkeit

Falls Frage 11 mit „ja“ beantwortet wurde:

12 Der Teilnehmende gehört einer in Deutschland an-
erkannten Minderheit an (anerkannte Minderheiten =
Sinti, Roma; Dänen (nur in Schleswig-Holstein);
Friesen (nur in Schleswig-Holstein und in Nieder-
sachsen); Sorben (nur in Sachsen und Brandenburg))

13 Der Teilnehmende oder seine/ ihre Eltern bzw. ein
Elternteil ist nicht in Deutschland geboren und 1950
oder später nach Deutschland zugewandert oder
ausländischer Herkunft

14 Der Teilnehmende besitzt einen Schwerbehinderten-
ausweis oder einen gleichwertigen amtlichen Nach-
weis

15 Der Teilnehmende hat einen festen Wohnsitz und ist
nicht von drohender Wohnungslosigkeit betroffen

16 Der Teilnehmende ist gegenüber anderen Menschen
wegen sonstiger Merkmale benachteiligt (z.B.
Haftentlassene, Analphabeten, Aufenthaltsstatus,
Drogenabhängigkeit)

nicht erwerbstätig, sondern z.B. Hausmann / Haus-
frau, in Elternzeit
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ja nein ja nein keine Angabe

ja nein keine Angabe

ja nein keine Angabe

ja nein keine Angabe

ja nein keine Angabe

ja nein keine Angabe
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